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***sotto la versione in italiano***


Sehr geehrte Medienvertreter:innen,

mit der Bitte um Veröffentlichung senden wir Ihnen hiermit die Informationen zu unserer nächsten Produktion: das mobile Kindertheaterstück „Der Koffer“ feiert am 16. Oktober Premiere und erzählt eine Geschichte über Fremdsein, Offenheit und Toleranz.

Mit dieser Produktion öffnen wir erstmals unser Programm für Kinder ab 3 Jahren und bringen Puppentheater auf unsere Bühne.

Fotomaterial finden Sie hier zum Download (wird laufend aktualisiert).

Aufnahmemöglichkeiten und Probenbesuch:
Mittwoch, 14. Oktober, 16 Uhr – Hauptprobe 2 (HP2), Probebühne 7. Stock
Donnerstag, 15. Oktober, 16 Uhr – Generalprobe (GP), Probebühne 7. Stock

Für Rückfragen und Interviewanfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Für die redaktionelle Berichterstattung reserviere ich Ihnen auf Anfrage gerne eine Freikarte für Ihren Vorstellungsbesuch.

Mit freundlichen Grüßen,

Giulia Fuchs
Kommunikation
giulia.fuchs@theater-bozen.it
+39 335 625 1375


Der Koffer

nach „The Suitcase“ geschrieben und illustriert von Chris Naylor-Ballesteros

für Kinder ab 3 Jahren

Eines Tages kommt ein fremdes, grünes Tier mit einem großen Koffer im Wald an. Der Vogel, der Hase und der Fuchs wundern sich. Wo kommt es her? Warum ist es voller Staub und Angst und Müdigkeit? Und vor allem: Was um Himmels willen ist in dem Koffer? Der Fremde setzt sich und erzählt: In dem Koffer sind eine Tasse und ein Tisch und ein Stuhl und eine Hütte mit Blick auf das Meer. Ein ganzes Zuhause in einem Koffer? Die Tiere werden misstrauisch und wollen um alles in der Welt die Wahrheit herausfinden.

Chris Naylor-Ballesteros, geboren in Bradford (Großbritannien), Lieblingsfarbe Grün, ist Autor und Illustrator zahlreicher Kinderbücher, darunter „Der Koffer“ (2019). Die Regisseurin Naemi Friedmann, geboren in Thüringen, wird das Bilderbuch und seine grüne Hauptfigur mit Puppe, Musik und Spiel für die Bühne adaptieren. Das mobile Sitzkissenformat stellt sich mit einer hoffnungsfrohen Geschichte über Offenheit und Toleranz seinem jüngsten Publikum vor.

Mit Lotta Lechtenberg, Almut Schäfer-Kubelka

Regie  Naemi Friedmann
Bühne & Kostüme  Lara Scheuermann
Puppenbau  Odile Pothier
Musik  Christoph Höfferl
Dramaturgie  Mona Schlatter
Regieassistenz & Tourneebetreuung  Nora Viehweider

Weitere Infos


„Der Koffer“ von Chris Naylor-Ballesteros ist ein sowohl eindrückliches wie auch eindringliches Bilderbuch für alle ab 3 Jahren. Eine einfache Geschichte über die Bedeutung von Offenheit gegenüber Fremden. Einfühlsam, charmant und magisch werden die Waldtiere zum Leben erweckt, die mit Neugier, Skepsis und Staunen den eintreffenden „Fremden“ willkommen heißen. So einen wie den, haben sie noch nie gesehen. Und dann sagt er auch noch unvorstellbare Dinge, die in seinem Koffer seien. Dem muss auf den Grund gegangen werden... In diesem Puppentheater können nicht nur Kinderaugen und -herzen das Ankommen des „Fremden“ und das „Willkommen heißen“ der anderen Waldtiere bestaunen. Denn das ist manchmal ein langer Weg. Und nicht dringender als jetzt brauchen wir solche Geschichten! 
- Naemi Friedmann / Regisseurin


Öffentliche Vorstellungstermine:
16.10.2026, 16 Uhr  /  Probebühne 7. Stock, Stadttheater Bozen – Premiere
17.10.2026, 16 Uhr  /  Probebühne 7. Stock, Stadttheater Bozen – Vorstellung
18.10.2026, 11 Uhr  /  Probebühne 7. Stock, Stadttheater Bozen – Vorstellung

Tickets und Infos: www.theater-bozen.it

Das Stück „Der Koffer“ ist mobil! Unser Sitzkissenformat wurde für Kindergärten und Gruppen entwickelt. Vom 20. bis 30. Oktober macht es an verschiedenen Orten in Südtirol Station.


Naemi Friedmann
Naemi Friedmann, geboren in Friedrichroda und aufgewachsen in Thüringen, studierte zunächst Schauspiel an der Universität der Künste in Berlin. Sie war u. A. Gast am Deutschen Theater Berlin und arbeitete umfassend als selbstständige Schauspielerin in der Thüringer freien Szene, vorrangig in Gotha und Eisenach. Mit ihrem Regie-Studium an der HfS Ernst Busch in Berlin weitete sie ihre Forschung an Spielweisen und Theaterformaten aus. Erste Regiearbeiten fanden am Musiktheater im Revier in Gelsenkirchen, am ONT in Oslo, am neuen theater Halle, am Theater Waidspeicher in Erfurt, am Schauspielhaus Hamburg, sowie am Berliner Ensemble statt. Ihre Arbeit „Die Zofen“ wurde zu zahlreichen Gastspielen im In- und Ausland eingeladen, war 2023 für das Körber Studio Junge Regie am Thalia Theater Hamburg nominiert und führte 2024 zu Friedmanns Beteiligung an dessen Jury. Mit der Gründung des „Staatstheater Wahlwinkel“ etablierte sie einen weiteren Ort für Kunst und Kultur in ihrer Thüringer Heimat.

Lotta Lechtenberg
Lotta Luise Lechtenberg (*1993 in Braunschweig) ist Puppenspielerin, Puppenbauerin und Kulturpädagogin. Sie studierte Puppenspiel in Berlin und Stuttgart und Physical Theater in Turin. Mit ihrem Puppentheaterkollektiv Panne Fatale (www.panne-fatale.de) realisiert sie Stücke für Groß und Klein, wobei sie mal Spiel, mal Regie und auch mal die Ausstattung übernimmt. Ihre Stücke sind international auf verschiedenen Festivals zu sehen, wie zum Beispiel auf der Figura in Bern, At.tention Festival in Lärz, FIGURE IT OUT in Berlin oder dem Festival d´Aurillac. Außerdem bauen die drei Theaterpuppen auf Anfrage für verschiedene Produktionen. Als freie Kulturpädagogin leitet sie diverse Workshops im Theaterbereich und organisiert Zirkusfreizeiten für Kinder und Jugendliche. In ihren Arbeiten hat sie einen gewissen Hang zu Materialschlacht, eine Vorliebe für visuelles, sinnliches Erzählen und meistens ist etwas Kunstblut mit dabei.

Almut Schäfer-Kubelka
Almut Schäfer-Kubelka – 1993 geboren, aufgewachsen und sozialisiert in Wien. Geprägt vom Schlammwasser des burgenländischen Neusiedler Sees, den Baumwipfeln von Annaberg in Niederösterreich und der südafrikanischen Hitze Bloemfonteins. Im Karin Schäfer Figuren Theater – bei ihrer Tante – macht sie die ersten Schritte in der Welt des Theaters. Ein paar Jahre darauf bekommt sie im Schubert Theater Wien weitere Chancen zur künstlerischen Weiterentwicklung. Dazwischen bringen ihr diverse Nebenjobs viel Nützliches und Seltsames über das Leben bei. Von 2020 bis 2025 studiert sie „Zeitgenössische Puppenspielkunst“ an der Ernst Busch Berlin und schließt mit Diplom ab. Seitdem hält sie als selbstständige Künstlerin und Kulturschaffende konstant Ausschau nach neuen Ufern und Kooperationen. Im Sommer 2025 ist sie Teil des Internationalen Projekts „The Herds“, mit dem sie quer durch Europa zieht – eine kooperative Performance, die Puppenspielkunst und politischen Aktivismus auf einzigartige Weise miteinander verbindet. Sie liebt die Doppelbödigkeit von Puppen und Sprache. Figurentheater ist der rote Faden, der sich durch alles zieht. Schreiben, Konzipieren, Organisieren, Spielen. Seit 2022 ist sie im Board des internationalen Festivals für Figurentheater „PannOpticum“, Burgenland, das sie dieses Jahr – 2026 – als neue Leiterin von ihrer Tante Karin Schäfer übernimmt.




Gentili rappresentanti dei media,

con la presente vi trasmettiamo, con la richiesta di pubblicazione, le informazioni relative alla nostra prossima produzione: lo spettacolo itinerante per l’infanzia “Der Koffer”, che debutterà il 16 ottobre e racconta una storia sul sentirsi stranieri, sull’apertura e sulla tolleranza.

Con questa produzione apriamo per la prima volta il nostro programma alle bambine dai tre anni in su e portiamo il teatro di marionette sul nostro palcoscenico.

Il materiale fotografico è disponibile per il download qui (in costante aggiornamento).

Opportunità di registrazione e di partecipazione alle prove:
Mercoledì, 14 ottobre, ore 16 – prova 2/HP2, Sala Prova 7° piano
Giovedì, 15 ottobre, ore 16 – prova generale/GP, Sala Prova 7° piano

Resto a vostra completa disposizione per richieste di interviste o per fornire ulteriori dettagli.

Saremo felici di riservarvi un biglietto omaggio per la vostra visita a teatro; vi invitiamo eventualmente a contattarci per concordare i dettagli.

Cordiali saluti,

Giulia Fuchs
Comunicazione
giulia.fuchs@theater-bozen.it
+39 335 625 1375


Der Koffer

Tratto da “The Suitcase”, scritto e illustrato da Chris Naylor-Ballesteros

per bambine dai 3 anni

Un giorno, dal nulla, una strana e sconosciuta creatura verde arriva nel bosco con una grande valigia. L’uccello, la lepre e la volpe si si guardano stupiti e si chiedono: da dove viene? Cosa nascondono quella polvere di cui è ricoperto, quel timore e quella stanchezza? E soprattutto: che cosa mai potrà nascondere quella valigia? L’ignoto ospite si siede e racconta: nella valigia ci sono una tazza, un tavolo, una sedia e una capanna con vista mare. Una casa intera in una valigia? Negli animali del bosco si insinua il sospetto: determinati, decidono di scavare a fondo per far emergere la verità.

Nato a Bradford, nel Regno Unito, Chris Naylor-Ballesteros è un autore e illustratore di numerosi libri per bambini. Con una predilezione per il colore verde, ha firmato numerosi successi, tra cui “Der Koffer” (2019). La regista Naemi Friedmann, nata in Turingia, traspone sulla scena l’universo del libro e fa muovere il suo singolare protagonista verde tra animazione di marionette, partiture musicali e azione scenica. Il formato itinerante dei “cuscini ambulanti” si presenta al suo giovane pubblico con una storia carica di speranza che parla di apertura e tolleranza.


Con Lotta Lechtenberg, Almut Schäfer-Kubelka

Regia  Naemi Friedmann
Scene & costumi  Lara Scheuermann
Marionettista  Odile Pothier
Musica  Christoph Höfferl
Drammaturgia  Mona Schlatter
Assistente alla regia & coordinamento delle tournée  Nora Viehweider

Ulteriori informazioni


“Der Koffer” di Chris Naylor-Ballesteros è un albo illustrato tanto suggestivo quanto toccante, per tutti i bambini e tutte le bambine dai 3 anni in su. Una storia semplice sull’importanza dell’apertura verso chi è straniero. Con sensibilità, fascino e magia prendono vita gli animali del bosco, che accolgono il “forestiero” appena arrivato con curiosità, scetticismo e stupore. Non hanno mai visto nessuno come lui. E poi racconta anche cose incredibili che, dice, si trovano nella sua valigia. Bisogna andare a fondo della questione… In questo spettacolo di teatro di figura, non sono solo gli occhi e i cuori delle bambine a meravigliarsi davanti all’arrivo del “forestiero” e all’accoglienza che gli riservano gli altri animali del bosco. Perché a volte è un percorso lungo. E mai come ora abbiamo bisogno di storie come questa!
- Naemi Friedmann / regista


Date delle rappresentazioni aperte al pubblico:
16.10.2026, ore 16  /  Sala Prova 7° piano, Teatro Comunale di Bolzano – Prima
17.10.2026, ore 16  /  Sala Prova 7° piano, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo
18.10.2026, ore 11  /  Sala Prova 7° piano, Teatro Comunale di Bolzano – Spettacolo

Biglietti e informazioni: www.theater-bozen.it

Lo spettacolo “Der Koffer” è itinerante! È pensato per le scuole dell’infanzia e per i gruppi, con il pubblico seduto sui cuscini. Dal 20 al 30 ottobre farà tappa in diverse località dell’Alto Adige.


Naemi Friedmann
Naemi Friedmann, nata a Friedrichroda e cresciuta in Turingia, ha studiato inizialmente recitazione all’Università delle Arti di Berlino. È stata, tra l’altro, ospite del Deutsches Theater di Berlino e ha lavorato ampiamente come attrice indipendente nella scena teatrale libera della Turingia, soprattutto a Gotha ed Eisenach. Con gli studi di regia presso la HfS Ernst Busch di Berlino ha ampliato la sua ricerca sui linguaggi performativi e sui formati teatrali. I suoi primi lavori di regia sono stati presentati al Musiktheater im Revier di Gelsenkirchen, all’ONT di Oslo, al neues theater Halle, al Theater Waidspeicher di Erfurt, allo Schauspielhaus Hamburg e al Berliner Ensemble. Il suo lavoro “Die Zofen” è stato invitato a numerose tournée in Germania e all’estero; nel 2023 è stato nominato per il Körber Studio Junge Regie al Thalia Theater di Amburgo e nel 2024 ha portato Friedmann a far parte della sua giuria. Con la fondazione dello “Staatstheater Wahlwinkel” ha creato un ulteriore luogo dedicato all’arte e alla cultura nella sua Turingia d’origine.

Lotta Lechtenberg
Lotta Luise Lechtenberg (*1993 a Braunschweig) è burattinaia, costruttrice di pupazzi e pedagogista culturale. Ha studiato teatro di figura a Berlino e Stoccarda e Physical Theater a Torino. Con il suo collettivo di teatro di figura Panne Fatale (www.panne-fatale.de) realizza spettacoli per grandi e piccoli, occupandosi di volta in volta della recitazione, della regia o anche dell’allestimento. I suoi lavori sono presentati a livello internazionale in diversi festival, tra cui Figura a Berna, At.tention Festival a Lärz, FIGURE IT OUT a Berlino e il Festival d’Aurillac. Inoltre, le tre artiste costruiscono pupazzi teatrali su commissione per diverse produzioni. Come libera professionista nell’ambito della pedagogia culturale, conduce vari workshop teatrali e organizza soggiorni circensi per bambine e adolescenti. Nei suoi lavori mostra una certa inclinazione per l’abbondanza materica, una predilezione per una narrazione visiva e sensoriale e, nella maggior parte dei casi, c’è di mezzo anche un po’ di sangue finto.

Almut Schäfer-Kubelka
Almut Schäfer-Kubelka – nata nel 1993, cresciuta e formatasi socialmente a Vienna. Segnata dall’acqua fangosa del Lago di Neusiedl nel Burgenland, dalle cime degli alberi di Annaberg in Bassa Austria e dal calore sudafricano di Bloemfontein. Al Karin Schäfer Figuren Theater – presso sua zia – muove i primi passi nel mondo del teatro. Alcuni anni più tardi, allo Schubert Theater di Vienna, riceve ulteriori opportunità di crescita artistica. Nel frattempo, diversi lavori occasionali le insegnano molte cose utili e strane sulla vita. Dal 2020 al 2025 studia “Arte contemporanea del teatro di figura” alla Ernst Busch di Berlino, conseguendo il diploma. Da allora, come artista e operatrice culturale indipendente, è costantemente alla ricerca di nuovi orizzonti e collaborazioni. Nell’estate del 2025 fa parte del progetto internazionale “The Herds”, con cui attraversa l’Europa: una performance cooperativa che unisce in modo unico teatro di figura e attivismo politico. Ama la doppiezza dei pupazzi e del linguaggio. Il teatro di figura è il filo rosso che attraversa tutto: scrivere, ideare, organizzare, recitare. Dal 2022 fa parte del board del festival internazionale di teatro di figura “PannOpticum”, nel Burgenland, che quest’anno – 2026 – assumerà come nuova direttrice, subentrando a sua zia Karin Schäfer.




				
Vereinigte Bühnen Bozen,
Verdiplatz 40, 39100 Bozen,
T +39 0471 065 320,
www.theater-bozen.it
info@theater-bozen.it
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